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Elina Lang hat durch ihr Können 
bereits viele Titel, Preise und 
Pokale in der Rhythmischen 
Sportgymnastik errungen - auch 
auf internationaler Ebene. Ihre 
sehr guten Leistungen haben ihr 
schon seit vielen Jahren einen 
Platz im Deutschen Bundeskader 
erbracht.

Termin 46er-Magazin
Der Redaktionsschluss für die 4. Ausgabe 2015 ist am 14. September. Das Magazin erscheint 
cirka am 2. Oktober. Wir bitten, den Redaktionsschluss - trotz Sommerferien - diesmal un-
bedingt einzuhalten.
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Informationen für alle 46er !

Ziele

1. Steigerung unserer Mitgliederzahl auf 2.500 
in 2020 und unseres Bekanntheitsgrades 

2. Entwicklung unserer Sportanlagen Fuggerstraße, 
Erlenstegen und Langsee

3. Gewinnung von Sponsoren/Werbepartnern

4. Bildung von Kooperationen, Verwaltungsgemeinschaften, 
Fusionen mit anderen Vereinen

Maßnahmen zur Zielerreichung
 

Zu Ziel 1:

•  Durchführung einer längerfristigen Werbekampagne in den 
Stadtteilen St. Leonhard und Erlenstegen, zielgruppenorientiert 
(Zielgruppe Kinder/Jugend bis 14 Jahre, Zielgruppe Senioren). 
Werbemittel: Flyer (Kinder/Jugend, Senioren), website, Vereins-
magazin (als Werbemittel nutzen!)

•  Unterstützung dieser Kampagne durch Sponsoren: Sparkasse 
Nürnberg (hat sich dazu bereit erklärt, Unterstützung durch An-
zeigen und Auslage von Flyern in ausgesuchten Filialen). Des 
weiteren durch unsere Geschäftspartner: N-Ergie, Reinigungsfirma, 
Sport Erhard, Fa. Bohner, und andere. Voraussetzung: Sponso-
ringkonzept

•  Einbindung von Medienpartnern, z.B. Marktspiegel, Marlen 
news, NN, NZ, regionale Rundfunksender (Funkhaus)

Strategie der Vereinsentwicklung
2015 – 2020

Entwurf: Jürgen Franzke

Eine längerfristige Entwicklungsperspektive für den TSV 1846 Nürnberg bedarf einer strategischen Zielsetzung. 
Es muss unser gemeinsames Interesse sein, „unseren TSV 1846“ zu alter Stärke zurück zu führen. In dem hier vorgelegten 

Entwurf werden Überlegungen für Ziele und Maßnahmen dargelegt, die in einem Zeitraum von zunächst fünf Jahren realisiert 
werden könnten. Verbunden damit ist die Vorstellung des Vorstands, dass wir – alle Mitglieder des Vorstands, der Abteilungen 

und des Vereins – uns auf ein gemeinsames Vorgehen einigen und dann verantwortlich daran gehen, dies umzusetzen. 
Wir sind die „Treiber“ des Vereins, nur wir können ihn stark machen – 

Gemeinsam!

•  Voraussetzung: Verbesserung und Erweiterung unseres 
Sportangebotes (z.B. Fitness für Senioren), Gründung neuer Ab-
teilungen (Fußball, Karate, Eishockey, etc.), Einführung von Kurs-
angeboten, etc. Voraussetzung: Gewinnung neuer Ü-Leiter/-Lei-
terinnen.

•  Erweiterung des Kurssystems

Zu Ziel 2:
1. Entwicklung Gelände Fuggerstraße

•  Neubau eines Multifunktionsgebäudes mit Hort (Bedarf Stadt 
Nürnberg) und großem Gymnastik-/Fitnessraum (Vorplanung 
vorhanden, Gespräche mit Stadt Nürnberg – Jugendamt, Stadt-
planungsamt – wurden bereits geführt)

•  Suche nach Investor/Architekt ist eingeschaltet.

•  Gespräch mit angrenzenden Eigentümern, insbesondere Fa. 
Zitzmann, wegen südlichem Zugang auf unser Gelände

2. Entwicklung Sportgelände Erlenstegen

•  Neubau eines Fitnessbereichs in der ehem. Platzwartwohnung 
(Renovierung bereits angelaufen)

•  Sanierung Fenster, Duschen, Umkleiden, Heizung (Angebote 
von Firmen angefordert)

•  Aufbau neuer Abteilungen (Fußball, Fitness, MB, u.a.)

•  Tennis: Werbe-/Marketing-Kampagne

•  Waldgelände: Idee eines Hochseilgartens

3. Entwicklung Langsee

•   Weiterentwicklung der sportlichen sowie der gastronomischen 
Angebote 

>>>>
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Zu Ziel 3: 

•  Entwicklung eines Werbe- und Sponsoringkonzeptes 

•  Spezielle Angebote für Sponsoren entwickeln (z.B. Veranstal-
tungen auf unserem Gelände/in unserer Halle)

•  Zielgruppenorientierung

Zu Ziel 4:
Um eine Verbesserung unserer wirtschaftlichen Situation, eine 
Verstärkung unserer Wahrnehmung in der städtischen Öffentlich-
keit sowie eine Gewinnung neuer Mitglieder zu erreichen, er-
scheint es sinnvoll, unser „Einzeldasein“ durch Einbindung von 
Partnern zu überwinden. Dazu wäre sinnvoll:

•  Bildung von Verwaltungsgemeinschaften mit anderen Vereinen

•  Kooperationen, evtl. Fusionen mit Vereinen

•  Zusammenarbeit mit Sportservice der Stadt Nürnberg und 
BLSV

•  Kooperationen mit Kindergärten und Schulen (der Stadtteile)

•  Kooperationen mit Jugendamt, Seniorenamt, Seniorenheimen, 
Villa Leon

•  Zusammenarbeit mit Kulturämtern und Service-Clubs, z.B., 
Bürgervereinen, Rotary, Inner wheel, Sör-Optimisten, Lions, u.a.

Weiteres Vorgehen:

•  Abstimmung des Konzeptes im Vorstand (Febr. 2015)

•  Abstimmung im Kompetenzteam (Febr. 2015)

•  Erstellung eines Umsetzungsplans mit Zeitrahmen und Verant-
wortlichen

•  Durchführung beschlossener Maßnahmen mit Controlling

Konzeptentwurf: Dr. Jürgen Franzke, Februar 2015

Wie bereits im letzten Magazin berichtet, wollen und müssen wir sanieren, die Arbeiten haben bereits 
begonnen.

Erlenstegen:  Erneuerung von 24 Fenstern, Sanierung der Heizung und des Warmwasserbehälters (ein 
MUSS!! nach Vorschrift der BLSV-Umweltprüfung), Sanierung der Duschen und der Umkleiden, Teilsa-
nierung Dach.

Halle: Sanierung Duschen, Anbringung von neuen Badmintonfeldern, neuen Jalousien, etc.

Die Gesamtmaßnahme kostet ca. 200.000 Euro, dies ist durch die Mitgliederversammlung des letzten 
Jahres bestätigt. Wir erhalten durch den BLSV und die Stadt Nürnberg Zuschüsse von ca. 50%, haben also 
eine Eigenleistung von ca. 80.000 - 100.000 Euro zu erbringen. 

Dies wollen wir in Form einer Umlage tun: wenn jedes erwachsene Mitglied (ca. 900) in diesem und 
nächsten Jahr 50 Euro aufbringt, ist die Sache problemlos zu finanzieren. 

Das sind für jeden Erwachsenen 4,20 Euro pro Monat.

Wir brauchen eure Hilfe!
– Aufruf an alle erwachsenen Mitglieder –

Bitte überweist 50 Euro auf folgendes Konto: 
Sparkasse Nürnberg, IBAN: DE58/7605/0101/0001/0255/41, 

SWIFT-BIC: SSKNDE77XXX
Verwendungszweck: Sanierung Sportheim und Halle
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Der Langsee wartet auf Sie !!!

Es MUSS jetzt einfach Sommer werden und dann gibt es nichts Schöneres, 
als unser Langseebad! Natürliches Wasser und herrliche Liegewiesen begeistern 

Groß und Klein – überzeugen Sie sich selbst.

Es gibt in unserem Verein einige 
Familien, die ihn tragen, seit vielen 
Jahrzehnten – die Walthers gehö-
ren dazu, Irma und Gustl sind le-
gendäre Namen im TSV 1846. 
Gustl Walther ist am Heiligen 
Abend 2014 verstorben, er wurde 
95 Jahre alt! 

Als junger Turner ist er 1936 dem 
TV 1846 beigetreten und blieb 
Mitglied sein Leben lang, also 78 
Jahre – einfach unglaublich. Im 
gleichen Jahr kam auch Irma 
Dumbsky vom TV Tafelhof zu 
unserem Verein – und sie lernten 
sich beim Turnen kennen, damals, in der 
alten 46er Halle an der Oberen Turnstra-
ße. „Du musst dir vorstellen“, sagte er 
einmal in einem Gespräch mit Horst 
Neuendorf (2007), „da war das Mädchen 
– rote Haare, Sommersprossen über 
Sommersprossen... ihr Lachen, ihr Froh-
sinn war da. Das habe ich gesehen und 
gefühlt. Nur das!“

Sie verliebten sich und waren von da an 
nicht mehr zu trennen. Ihr Weg führte 
beide in den Olympia-Nachwuchskader, 
Irma war 16, Gustl 17 Jahre alt. Doch 
trotz ihres hervorragenden Könnens 
durfte Irma nicht an der Olympiade 1936 
in Berlin teilnehmen – sie war zu jung!!
Es kam der 2. Weltkrieg, Gustl wurde 
eingezogen und schwer verwundet. Aber 
dennoch wollten sie jetzt heiraten. So 
kam es im Februar 1942 zur „Ferntrau-
ung“: Gustl lag im Lazarett in Russland, 
Irma war in Nürnberg – so waren damals 
die Zeiten.

Bereits 1947, also knapp zwei Jahre nach dem Krieg, begann Gustl 
eine ehrenamtliche Tätigkeit im Bayerischen Turnverband. Er 
hatte das Zeug zu einem Spitzenturner, aber die schwere Hirnver-
letzung, die er im Krieg erlitten hatte, machte eine weitere sport-
liche Spitzenleistung unmöglich – im Gegenteil, er musste sich 

Gustl Walther – ein Leben für „die 46er“ 
Eine Würdigung

mit großer Willenskraft und vielem 
Training wieder ins „Privatleben“ 
zurückkämpfen – und das schaffte 
er. 

Die sportlichen Erfolge der Walt-
hers sind legendär: Irma war 
Olympiateilnehmerin 1952 in 
Helsinki – da war sie bereits 32 
Jahre alt, war 13-fache Deutsche 
Meisterin im Turnen, später Bun-
deskunstturnwartin und Kampf-
richterin bei den Olympischen 
Spielen in Mexiko 1968 und vieles 
mehr.

Und Gustl: unter seiner Leitung als Trai-
ner gewannen die „46er“ 27 deutsche und 
41 bayerische Meisterschaften, zwei 
Turnerinnen wurden 1952 in die Olym-
piamannschaft und weitere zu 72 inter-
nationalen Wettkämpfen in die National-
mannschaft berufen. Er fungierte beim 
DTB als Bundestrainer für Frauen und 
zeichnete verantwortlich für Welt- und 
Europameisterschaften. Ein Leben für 
das Turnen, für die „46er“, für den Sport 
– alles im Ehrenamt. Ich selbst habe ihn 
in den 1960er Jahren als „strengen Trai-
ner“ kennengelernt.

In einem Zeitungsinterview 1999, als 
Gustl 80 Jahre alt wurde, sagte er: „... 
kein Tag, an dem wir uns nicht küssten 
und Witze miteinander machten ... was 
ich diese Frau geküsst habe in meinem 
Leben, ich müsste längst in Kuss-Rente 
gehen“.

Das war Gustl Walther – und seine Irma 
– und wir 46er werden sie beide im Her-

zen behalten, und ab und zu über sie sprechen, wie Gustl es sich 
gewünscht hat.

Jürgen Franzke 

Irma und Gustl, 1947, kurz nach dem Krieg

Gustl am Barren, 1950er Jahre
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EM = Ehrenmitglied
Geburtstagsgratulationen: Im 46er-Magazin werden folgende 
Geburtstage veröffentlicht: 50, 60, 65, 70 und ab 75 jährlich. EM 
werden jährlich im Geburtstagskalender erwähnt.
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Herzlichen Glückwunsch!

Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern!

Geburtstage im Juli 2015

01.07.	 77 Jahre		  Peter Hurt
06.07.	 50 Jahre		  Padma Kollorz
06.07.	 75 Jahre		  Christa Schöbel
08.07.	 50 Jahre		  Alfred Schubert
09.07.	 81 Jahre		  Hans Lommer
12.07.	 89 Jahre     EM 	 Helene Porzelt
14.07.	 50 Jahre		  Hans-Günter Krauß
15.07.	 85 Jahre		  Inge Dolles
16.07.	 85 Jahre		  Elisabeth Würsching
18.07.	 76 Jahre     EM 	 Jürgen Boesch
22.07.	 89 Jahre     EM 	 Gunda Six
24.07.	 75 Jahre		  Heidi Maul
28.07.	 50 Jahre		  Thomas Brandl
29.07.	 77 Jahre		  Ingrid Hurt
30.07.	 77 Jahre		  Prof. Jürgen Weber

Geburtstage im August 2015
02.08.	 82 Jahre     EM 	 Ute Dollmann
03.08.	 79 Jahre     EM 	 Dr. Manfred Engelhardt
03.08.	 82 Jahre     EM 	 Kurt Schrepfer
05.08.	 50 Jahre		  Barbara Schwengler
12.08.	 62 Jahre     EM 	 Steffen Bauersachs
13.08.	 81 Jahre		  Gerda Stolpmann
16.08.	 50 Jahre		  Horst Schellenberger
17.08.	 91 Jahre		  Elli Riegel
21.08.	 90 Jahre     EM 	 Horst Neuendorf
25.08.	 78 Jahre		  Bernd Heinicke
25.08.	 87 Jahre		  Alfred Weindl
27.08.	 60 Jahre		  Volker Krampe
28.08.	 84 Jahre		  Margarete Roder

Geburtstage im September 2015
02.09.	 77 Jahre		  Prof. Prof. Dr. Bernhard Krämer
02.09.	 93 Jahre     EM 	 Hilde Keck
03.09.	 89 Jahre		  Diether Heinrich
18.09.	 84 Jahre     EM 	 Heinz Beck
20.09.	 83 Jahre		  Gisela Eichelsbacher
21.09.	 81 Jahre		  Günter Jobst

24.09.	 88 Jahre     EM 	 Willy Hetterich
26.09.	 75 Jahre		  Doris Engelhardt
28.09.	 65 Jahre		  Helmut Nill

Geburtstage im Oktober 2015
06.10.	 50 Jahre		  Marc Hochholzer
06.10.	 86 Jahre     EM 	 Alfred Seyferth
08.10.	 83 Jahre     EM 	 Dr. Alfred Roithmeier
10.10.	 75 Jahre     EM 	 Werner Neidig
11.10.	 81 Jahre     EM 	 Rudi Meßthaler
15.10.	 75 Jahre     EM 	 Jürgen Pietzek
15.10.	 80 Jahre     EM 	 Inge Quast
16.10.	 75 Jahre     EM 	 Manfred Tröger
20.10.	 50 Jahre		  Andrea Marcus
22.10.	 75 Jahre		  Hermann Monse
22.10.	 77 Jahre		  Justine Rühl
24.10.	 50 Jahre		  Dr. med. Heike Bogsch
27.10.	 92 Jahre     EM 	 Dr. Wilhelm Häupler

Nachruf des Ehrenvorsitzenden Dr. Werner Kaufmann

Völlig unerwartet verstarb Renate Schiller am 5. April 2015. Sie wirkte seit vielen Jahren mit 
ihrer Kollegin im Herzen des TSV 1846 Nürnberg e.V., der allseits als kompetent, engagiert und 
zuverlässig anerkannten Geschäftsstelle unseres ältesten bayerischen Turn- und Sportvereins, 
unverzichtbar für den ehrenamtlichen Vorstand und den Verein als Dienstleister, der heutzutage 
eine Vielzahl geschäftlicher, steuerlicher, behördlicher und sonstiger gesetzlicher Vorgaben zu 
beachten hat und ständig Gefahr läuft, über Fehler seine Gemeinnützigkeit zu verlieren.
Auch ich habe in den Jahren meiner Vorstandstätigkeit Frau Schillers Einsatz für Mitglieder, 

Abteilungen, Vorstand und allgemeine Vereinsbelange als stets anerkennenswert kennenlernen dürfen, so dass ich heute im 
Auftrag des jetzigen Vorstands nur sagen kann:

Der TSV 1846 Nürnberg e.V. sagt leider zum letzten Mal „Danke“ 
und betrauert mit Ihnen allen den Verlust seiner Frau Renate Schiller.

Abschied von Renate Schiller

http://www.pixelio.de
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Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder!

Badminton 
Aurelia Wulandoko
Michael Intelmann
Yupeng Song
Mischa Laub
Valerie Gehr
Malte von Rönne
Renate Jurkiewicz

Basketball 2000
Alexey Leshchenko
Valeri Konstantinidis
Nikita Seledzow
Giuseppe Giglio 
Finn Alexander Merchak
Daniel Siozis 

Bouldern
Jess Kothuis
Fabian Bertelshofer
Sebastian Wagner
	
Fußball
Daniele Bovino
Daniel Byncz
Massimo Calignano
Birkan Elibol
Ivan Esposito
Hassan Karabucak
Cristopher Kotzerke
Leopold Matuschczyk
Patric Regler

Mircea Varga
Marco Ramoth
Fabian Ruck

Karate
Polina Bougai
Inan Karagülle	
	
Rhythmische Sportgymn.
Aleksandra Sosnovskich
Valeria Loginow
Hatice Safarova
Katharina Abouchov
Veronika Dejnega
Amelie Ernst
Jana Günter
Valleria Sershant, 	

Rugby
Daniela Albrecht
Amy Forster
Miriam Laura Huibens
Katarina Mittelbach
Victor Grande
Kostantine Gabedava
Julia Lehner
Samuel Aryee-Boi
Ben Eussle
Hardy Grimm
Markus Mändl
Mark Sharpe

Schwimmen
Una Markovic
Céline Matta
Melina Mitrofan
Nicole Pobylets
Tatjana Riedel
Kai Rossel
Nikolai Löser
			 
Taekwondo
Yelizaveta Agarkova
Benjamin Schmitz	
		
Tennis
Anika Tamm
Lea Mosses
 

Turnen
Sebastian Braig
Jule Schuhbauer
Atalay Emir Saday
Marie Dietmayr
Nicole Dietmayr
		   
Turnen/ Tanzen
Emily Duldner
Antonia Gumler
Simon Morkisz
Nina Scholz
Hannah Stratulat
Célina Marie Thomay
Oktawia Trentowska

Von April - Juni 2015 unterstützten uns durch Spenden:

Dr. Christian Schacher		  300,00 für Gardetanz 

Irmgard & Willibald Hetterich	 100,00 für Hauptverein

Thomas Kroker			   140,00 für Taijiquan

Werner Neidig			   315,00 für Turnen

Peter Oesterlein			      75,00 für Leichtathletik

Peter Oesterlein			   150,00 für Hauptverein

Lenz Köhnlein			     50,00 für Hauptverein

Lenz Köhnlein			     50,00 für Schwimmen

Renate Köhnlein			   100,00 für Turnen

Wolfgang Merklein		  200,00 für Leichtathletik

Ingeborg und Rudolf Quast		 150,00 für Hauptverein

Sparkasse Nürnberg		  250,00 für Hauptverein

Monolith Fleischwarenfabrik	 428,75 Sachspende für 	

				    Rhyth. Sportgymnastik

Firma Bleyer, Herford		  517,18 Sachspende für 	

				    Rhyth. Sportgymnastik

Mitglieder und Vorstand bedanken sich 
für alle Spenden ganz herzlich!

Wichtig: Um Spendenbestätigungen ausstellen zu dürfen ist es 
gesetzlich vorgeschrieben, dass Spenden über das Konto des 
Hauptvereins laufen: bitte also auf das Konto bei der Sparkas-
se Nürnberg überweisen. IBAN (Internationale Kontonummer 
und BLZ): DE58/7605/0101/0001/0255/41 
SWIFT-BIC: SSKNDE77XXX 
Ihre Spende wird dann vom Hauptverein an die von Ihnen 
angegebene Abteilung weitergeleitet.

Spenden
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Mit diesem Bonmot lässt sich die gegenwärtige Situation im Her-
renbereich der Handballabteilung kurz und knackig auf den Punkt 
bringen.

Nachdem die Männer I das Klassenziel klar verfehlt haben und als 
Tabellenletzer in die Bezirksklasse absteigen mussten und die 
Männer II, aufgrund des schlechteren direkten Vergleichs, die 
Saison auf dem vorletzten Platz der Bezirksklasse beendeten, 
wurde kurz nach Saisonende zur Mannschaftssitzung gerufen, um 
die abgelaufene Runde Revue passieren zu lassen und die Erwar-
tungen für den nächsten Herbst abzufragen.

Wesentlichstes Ergebnis ist der Entschluss, in der kommenden 
Saison nur eine Herrenmannschaft zu melden. Diese Entscheidung 
basiert auf den Erfahrungen der letzten Saison, in welcher beide 
Mannschaften häufig mit relativ wenig Spielern antreten mussten, 
so dass sich die Mehrheit dafür aussprach, in der kommenden 
Hallenrunde lieber mit einer Mannschaft und voller Bank anzu-
treten.
Ziel dieser Mannschaft soll es sein, um den direkten Wiederaufstieg 
in die Bezirksliga mitzuspielen. Auch dies war ein Ergebnis der 
Sitzung welches gerade den Spieler der „Ersten“ am Herzen lag, 
um die Scharte des Abstieges wieder auszuwetzen. 

Mannschaftsverantwortlicher und Übungsleiter für die kommende 
Runde bleibt Christoph Kümmel, nachdem die beiden Mittrainer 
aus der abgelaufenen Runde ihren Rückzug von diesem Amt, mehr 
oder weniger offiziell, bekannt gaben. Neben diesen Veränderun-
gen an der Seitenlinie, wird es auch Veränderungen auf dem Feld 
geben, galt es doch wieder von einigen verdienten Spielern und 
Freunden Abschied zu nehmen, die aus beruflichen und privaten 
Gründen ihre aktive Karriere beendeten. 

„Prognosen sind schwierig, 
besonders wenn sie die Zukunft betreffen“

Um diesen neuen Gegebenheiten Rechnung zu tragen und die 
neueren und jüngeren Spieler möglichst schnell in die Mannschaft 
zu integrieren, entschloss sich das Team, schon im Mai wieder mit 
der Vorbereitung anzufangen. Neben den konditionellen Grundla-
gen geht es in dieser vor allem auch darum, bei allen Spielern ein 
gemeinsames Spielverständnis zu entwickeln und neben techni-
schen Grundlagen auch das Zusammenspiel als Mannschaft vor-
anzubringen. Denn die selbst gesteckten Ziele – um die ersten 
beiden Plätze mitzuspielen – werden sich, nach dem Weggang 
einiger individuell starker Spieler, nur über eine geschlossene 
Mannschaftsleistung erreichen lassen. Blickt man auf die Auf-
stiegssituationen der letzten Jahre, zeigt sich, dass hierfür norma-
lerweise nicht mehr als sechs Minuspunkte angesammelt werden 
dürfen. Es gilt also, nach Möglichkeit jedes Spiel zu gewinnen – ein 
Unterfangen, das auch in Mittelfrankens niedrigster Spielklasse 
kein Spaziergang wird. Wie unterschiedlich Gegner auftreten und 
spielen, hat die Zweite Mannschaft in den letzten Jahren erlebt, 
als Gegner die im Hinspiel noch als schwach einzustufen waren, 
im Rückspiel plötzlich mit einer ganz anderen Truppe antraten und 
sämtliche im Vorfeld angestellten taktischen Überlegungen zu-
nichte machten.

Es ist zum jetzigen Zeitpunkt mehr als gewagt, Prognosen über 
den Saisonverlauf abzugeben, da zu viele Faktoren noch unbekannt 
sind. Neben der Frage, wie der Kader der TSV-Mannschaft am 
Ende des Sommers dann tatsächlich aussieht, sind auch die Ligen-
Einteilung und die tatsächliche Stärke der darin befindlichen 
Gegner noch vollkommen offen. Den Handballherren bleibt ge-
genwärtig nur, den Sommer bestmöglich zu nutzen, um im Herbst 
für alle Herausforderungen gewappnet zu sein.

Ein besonderes Weinerlebnis

Die Vielfalt Deutscher Weine  
				         Von der Ahr bis ins Badische

Mit Jürgen Ganss (Weinberater Deutsches Weininstitut)

		             29. September 2015, 19.00 Uhr

		          46er-Sportgaststätte, Weißenseestr. 30

Kostenbeitrag: 15.- Euro p.P., Anmeldung erforderlich bei: 
Geschäftsstelle TSV 1846, Tel: 615034
email: geschaeftsstelle@tsv1846nuernberg.de 

www.ganssfeineweine.de
mobil: 0151/24 157 536

Handball

- Anzeige/Information -
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Trainingszeiten
Egal ob alt oder jung, Mann oder Frau, mit Erfahrung oder 
als Quereinsteiger: einfach zu den Trainingszeiten mal vor-
beischauen und sehen, wie viel Spaß man bei uns haben kann!

Dienstag:	 Damen 1+2
		  von 19.00 - 20.30 Uhr TSV-Halle 
	  	 Herren 1+2 
		  von 20.30 - 22.30 Uhr TSV-Halle 
Donnerstag: 	 Damen 1+2 
		  von 18.30 - 20.30 Uhr TSV-Halle
	       	 Herren 1+2 
		  von 20.30 - 22.30 Uhr TSV-Halle		

Webseite: www.tsv1846-handball.de 
… oder einfach den QR-Code 

scannen ;-)
– hier findet Ihr immer alle aktuellen 

Infos – also schaut doch mal vorbei ...

1. Vorstand: Helene Dauscher, Gertrudstr. 19, 90429 Nbg, Tel. 31 78 34
2. Vorstand: Günter Egersdörfer, Von Oelhafen Str. 19a, 90425 Nbg, Tel. 34 
55 01
Kassiererin: Birgitt Popp, Rudenzstr. 7, 90409 Nbg, Tel. 36 12 30
Pressewart: Henriette Egersdörfer, Von Oelhafen Str. 19a, 90425 Nbg, Tel. 
34 55 01

Kontakt Leichtathletik

Abteilungsleiter: Alfred Schubert, Tel.: 0911/61 11 74, 
Mail: asschubert@msn.com
stellv. Abteilungsleiter: Christoph Kümmel, mobil: 0171/328 70 77, 
Mail: christoph.kuemmel@t-online.de
Kassier: Christian Bietz, Mail: christian.bietz@arcor.de
Jugendleiter: Svenja Schubert, Mail: svenja_schubert@freenet.de

Kontakt Handball

Damen: Es ist Juli und wir freuen 
uns auf die kommende Saison!

Hinter uns liegen richtungsweisende Wochen, denn seit dem letz-
ten Spiel gegen ESV Flügelrad II ist viel passiert. Zunächst haben 
wir dieses Spiel überraschend souverän gewonnen. Wir hatten die 
Gegnerinnen zu jeder Zeit im Griff und endlich einmal klappte, 
was bisher so dringend fehlte: Zusammenspiel, Durchsetzungs-
vermögen, Biss und Spielfreude – das alles war plötzlich da! 
Dennoch überwog erst einmal die Enttäuschung über einen vierten 
Tabellenplatz, der im Nachhinein schlicht als Misserfolg betrach-
tet werden muss. 
In vielen Gesprächen und „strategischen Runden“ konnten wir 
aber – hoffentlich! – die Hauptfehlerquellen der letzten Saison 
analysieren. Da wir eigentlich eine lauffreudige, schlagkräftige 
Truppe sind, die sich gut versteht und echten Mannschaftsgeist zu 
entwickeln beginnt, haben wir uns nun als Team ein Ziel gesetzt. 
Gemeinsam haben wir dazu eine Strategie entwickelt, Probleme 
benannt und Aufgaben formuliert.
Mit unserem Trainer Jürgen wollen wir nun dieses Ziel verfolgen 
und werden in den nächsten Wochen in die Vorbereitung starten. 
Arbeit an Ausdauer, Kraftausdauer sowie weiterhin vor allem 
eine feinere Abstimmung im Zusammenspiel steht für jede ein-
zelne Spielerin an, so dass aus lauter individuellen Schritten eine 
allgemeine Leistungssteigerung erfolgen kann. Und weil der 
Sport dann viel mehr Spaß macht, freuen wir uns alle auf die 
neue Saison! 

Die diesjährige Hauptversammlung der Leichtathletik-Abteilung 
fand am 21. Mai 2015 in der Vereinsgaststätte in Erlenstegen statt.
•  Beginn: 19.45 Uhr.
•  Begrüßung der 20 anwesenden Mitglieder durch Abteilungslei-
terin Hella Dauscher.
•  Gedenken an Verstorbene: Karl Lutter vor einigen Wochen, Frau 
Renate Schiller von der Geschäftsstelle am Ostersonntag.
•  Hella Dauscher berichtete weiter von einem Kompetenz-Team-
Treffen am 14.4.2015, bei dem sich alle 46er-Abteilungsleiter 
trafen. Sie las aus dem Protokoll vor, u.a. erging ein Spendenauf-
ruf an alle Mitglieder.
•  Am 9. Mai wurde unsere Leichtathletikhütte von vielen Helfern 
wieder auf Hochglanz gebracht, herzlichen Dank!
•  Der Bericht der Kassenwartin Birgitt Popp wurde von Inge Quast 
geprüft und für richtig befunden.
•  Günter Egersdörfer berichtete über das vergangene Sportjahr, 
er hat an zwei LG-Sitzungen teilgenommen und ist dieses Jahr 
Sprecher der LG. Er hat für 16. 6. die nächste Sitzung in Erlenste-
gen anberaumt.
•  Werner Krauß sprach über das Sommer- und Wintertraining und 
bat um zahlreiches und pünktliches Erscheinen.
•  Das Sommertraining fand auf dem A-Platz donnerstags bis 
September statt, das Wintertraining 2014/15 donnerstags von 

Jahreshauptversammlung Oktober bis März in der Halle in der Fuggerstraße. Seit April sind 
wir wieder auf dem Sportplatz in Erlenstegen, von 17.30 bis 18.30 
Uhr. Ab Oktober beginnt das Training wieder in der Halle und zwar 
von 17 bis 18 Uhr (!).
•  Das Sportabzeichen wurde von Franz Habinger und Jürgen 
Weber abgelegt, Gratulation!
•  Ende der Versammlung um 20.15 Uhr.
 
 

Glückwünsche
Am 2. 4. 2015 haben Ferdinand und Karolina Popp ihr zweites 
Kind, einen Maximilian, bekommen.

Am 6. 7. 2015 feiert Christl Schöbel ihren 75. Geburtstag und am 
14. 7. wird Hans-Günter Krauß 50 Jahre alt.
Wir wünschen allen alles Gute, Glück und Gesundheit!

H.Egersdörfer

Leichtathletik
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Vom 21. - 22.03.2015 fand im Berufsbildungszentrum Nürnberg 
in der Sporthalle am Berliner Platz das 4. Internationale Turnier 
in der Rhythmischen Sportgymnastik - der „Pastorelli-Cup“ - statt.
„Pastorelli“ ist ein Unternehmen, das professionelle Geräte und 
Zubehör für die Rhythmische Sportgymnastik herstellt und offizi-
eller Partner der FIG ist.

Dieses Turnier ist für Kinder und Gäste, die sich von der Rhyth-
mischen Sportgymnastik begeistern lassen, wie ein Festtag. 
Schönheit und Anmut verursachen an diesem Wettkampfwochen-
ende Freude und Bewunderung.

Es starteten Gymnastinnen aus 18 Ländern, wie Russland, Estland, 
Usbekistan, Kasachstan, Ukraine, Bulgarien, Italien, Israel, Lett-
land, Aserbaidschan, Polen, Luxemburg, Slowakei, der Schweiz, 
Belgien, Holland und mehr. Außerdem nahmen 13 Clubs aus 
Deutschland teil, darunter viele Stützpunkte und starke bayerische 
Mannschaften. Das Niveau des Turniers war auch dieses Jahr 
wieder sehr hoch. Beim Turnier versammelten sich mehr als 200 
Teilnehmerinnen im Alter von 8 und 21 Jahren. Dies ist eine bereits 
namenhafte und auf der ganzen Welt beliebte Sportveranstaltung, 
bei der verschiedene Eigenkompositionen verschiedener Gymnas-
tinnen und Länder gezeigt werden. Die Turnierorganisatorin war 
Adelia Mammedowa, Abteilungsleiterin der Rhythmischen Sport-
gymnastik des TSV 1846 Nürnberg, die sehr bemüht war, an 
diesem intensiven Wochenende, das jeweils von 9.30 - 20.00 Uhr 
ging, eine gute, komfortable und freundliche Atmosphäre zu 
schaffen, was ihr auch erfolgreich gelungen ist.

Die Gymnastinnen überraschten und begeisterten das Publikum 
mit ihrem Solo-Programm immer wieder aufs Neue. Die Zuschau-

4. Internationaler Pastorelli-Cup
er hatten die Möglichkeit, Kürübungen mit allen Geräten, dem 
Seil, Ball, Reifen, Band und den Keulen zu bewundern und die 
jüngsten Teilnehmerinnen zeigten noch ihre Übungen ohne Hand-
gerät.

Am Samstag eröffneten die jüngsten Teilnehmerinnen den Wett-
kampf. Diese präsentierten ihre originellen Kürübungen und es 
fehlte an nichts. Während der anderthalb Minuten, die die Gym-
nastinnen bei ihrem Auftritt Zeit haben, um alle zu begeistern, 
zeigten sie ihre ausgearbeiteten Körperelemente, wie Sprünge, 
Stände und Drehungen aber auch - um der Übung Charakter zu 
schenken - verschiedene Tanzschrittfolgen, die eine Verbindung 
mit der musischen Komposition schaffen sollten. In diesen andert-
halb Minuten muss nicht nur die Quantität der verschiedenen 
Körper- und Gerätetechniken stimmen, sondern es wird auch be-
sonders Wert auf die Qualität der Kürübungen gelegt, die dann 
einen Sieg oder eine Niederlage ausmachen. Da den Wettkampf 
ein hohes Niveau und Seriosität ausmachte, war es auch für die 
Kampfrichter nicht einfach, da jede Gymnastin in jeder ihrer 
Übungen ihr Maximum zeigte. Es nahmen sehr starke Sportschu-
len wie zum Beispiel aus Russland und der Ukraine teil. Trotzdem 
konnte sich die zehnjährige Alisa Graf vom TSV 1846 Nürnberg 
durchsetzen und belegte nach Russland und vor Bulgarien den 2. 
Platz. 

Am Sonntag ging der Wettkampf mit den älteren, erfahreneren 
Gymnastinnen weiter. In der Leistungsklasse der dreizehnjährigen 
Mädchen konnte auch hier Elina Annabell Lang vom TSV 1846 
Nürnberg mit dem 3. Platz einen Treppchen-Platz hinter Russland 
ergattern. Emma Louise Heim, ebenfalls vom TSV 1846 Nürnberg, 
gewann einen Sonderpreis, der den Namen „Miss Elegance“ trägt. 

In der Kategorie der Vierzehnjährigen wur-
de das Treppchen von zwei Gymnastinnen 
des TSV 1846 Nürnberg besetzt. Polina 
Korschova erreichte den 2. Platz, dicht 
gefolgt von ihrer Vereinskameradin Nicole 
Schäfer, die ebenfalls hinter Russland den 
3. Platz belegte. Anschließend zeigten die 
professionellen und ältesten Gymnastinnen 
dieses Turniers, die über 16 Jahre alt sind, 
ihr Können, das von zahlreichen Nach-
wuchsgymnastinnen interessiert verfolgt 
und unterstützt wurde. Hier belegte Stefanie 
Frank den 1. Platz und Christina Frank den 
2. Platz, beide vom TSV 1846 Nürnberg. 
Außerdem gewann Christina den Ehrenpo-
kal für „die Liebe und Treue zum Sport“. 

Zum Abschluss des Turniers gab es noch 
eine große Überraschung für die Zuschauer, 
nämlich eine Gala-Show, in der die teilneh-
menden Gymnastinnen verschiedene tradi-
tionelle Tänze und auch andere unterhalten-
de Beiträge aus ihren Heimatländern zeig-

Rhythmische Sportgymnastik (RSG)
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Erfolgreich beim 
3. Internationalen Frühlingspokal 

Am 11. April 2015 
nahm unser Verein 
mit 8 Gymnastinnen 
im Alter von 6 bis 21 
Jahren am 3. Inter-
nationalen Früh-
lingspokal in Lud-
wigshafen teil. Un-
sere Gymnastinnen 
schafften es fünf 
Mal aufs Treppchen. 
Die Kinderklassen 
(KLK) turnten ihre 
Übung ohne Hand-
gerät, die älteren 
Altersklassen je-
weils zwei Übun-
gen. Die Konkur-
renz war stark, vor 
allem in den Leis-
tungsklassen. Am 
Wettkampf nahmen 
auch Gymnastinnen 

aus Bulgarien und Frankreich teil.
Linda Mankow erhielt mit ihrer Übung ohne Handgerät (OHG) 
in der KLK 7 den 3. Platz. Lisa Maria Bekhter turnte in der 
Schülerwettkampfklasse OHG und Reifen und erreichte Platz 10. 
In der Schülerleistungsklasse (SLK) 10 ging der 1. Platz an 
Alisa Graf, die ebenfalls OHG und Reifen turnte. In der SLK 11 
erreichte Katharina Romanyuk (OHG, Seil) den 3. Platz und 
Anabela Brodt (OHG, Band) Platz 6. Nicole Schäfer turnte in 

ten, um mit dem Publikum einen Teil ihrer Kultur zu 
teilen. Der Höhepunkt dieser Veranstaltung war je-
doch der Auftritt der Gymnastinnen des TSV 1846 
Nürnberg, der aus über 75 Teilnehmern im Alter von 
4 - 21 Jahren bestand. Gemeinsam präsentierten sie 
eine große Darbietung zum Thema „Rio“, wo auch 
die nächste Olympiade stattfindet. Es war super und 
vom Publikum gab es Standing Ovations. Das Haupt-
ziel dieses Turniers ist, die Rhythmische Sportgym-
nastik und ihre Entwicklung populärer zu machen 
und dass die Gymnastinnen die Möglichkeit haben, 
ihre Erfahrungen mit anderen Nationen auszutau-
schen. Der Wettkampf wurde auf einem hohen Niveau 
gehalten. Gewinner und Preisträger wurden mit Ur-
kunden, Medaillen und Pokalen ausgezeichnet. Er-
wähnenswert ist, dass viele geladene Ehrengäste die 
Wettkämpfe mitbewunderten und auch die Verant-
wortung auf sich nahmen, den Gymnastinnen zu 
gratulieren. Alle Teilnehmerinnen erhielten zusätzlich 
Preise der Firma „Pastorelli“, die vom Geräteherstel-
ler Guiseppe Pastorelli persönlich überreicht wurden. 

Turniere, Meisterschaften und mehr ...

der Juniorenwettkampfklasse Seil und Keule und landete auf dem 
3. Platz. In der Freien Wettkampfklasse schaffte es Stefanie Frank 
auf den 2. Platz und an Christina Frank ging Platz 4. Beide turn-
ten Seil und Reifen. 
Wettkämpfe wie dieser dienen als Vorbereitung auf die Wettkampf-
saison. Für Nicole Schäfer, Stefanie Frank und Christina Frank 
war dies die letzte Möglichkeit sich gut zu präsentieren, bevor es 
am 18. und 19. April nach Jena zu der Süddeutschen Meisterschaft 
ging. Aber auch für die Schülerleistungsklassen war die Teilnahme 
an diesem Wettkampf wichtig: Für Alisa Graf ging es schon am 
25. April zum Mäuse-Cup nach Potsdam, für den sie sich letztes 
Jahr qualifiziert hatte. Anabela Brodt und Katharina Romanyuk 
hatten noch etwas Zeit, ihre Übungen auszuarbeiten. Das Bundes-
finale der Schülerleistungsklassen fand erst Anfang Juni statt.

Elina Lang und Emma Louise Heim 
auf Reisen 

Unsere zwei Gymnastinnen der Jugendleistungsklasse (JLK) be-
reiteten sich eifrig auf die Deutsche Jugendmeisterschaft vor. Dazu 
präsentierten sich Elina Lang und Emma Louise Heim an drei 
aufeinanderfolgenden Wochenenden bei internationalen Wettkämp-
fen in Europa. Los ging es am 12. April. Im tschechischen Brünn 
nahmen sie am South Moravia Cup teil. Die beiden ließen sich von 
der internationalen Konkurrenz kaum einschüchterten und präsen-
tierten sich stark. Elina Lang erkämpfte sich mit fehlerfreien 
Übungen den 1. Platz. Sie ließ nicht nur alle hinter sich, sondern 
konnte sich auch über einen schönen Pokal sowie einen Goldan-
hänger freuen. Emma Louise Heim präsentierte ihre Ball-Übung 
sicher, jedoch landete sie nach kleinen technischen Fehlern in der 
Reifen-Übung auf Platz 9. Gegen Elina und Emma turnten Gym-
nastinnen aus der Slowakei, Ungarn und Russland sowie das 
Tschechische Nationalteam.

Rhythmische Sportgymnastik (RSG)



- 12 -

Beim South Mora-
via Cup turnten die 
Jahrgänge 2000 bis 
2002 gegeneinan-
der. Nachdem Elina 
Lang und Emma 
Louise Heim in 
Tschechien erfolg-
reich waren, ging es 
für die beiden gleich 
weiter nach Stettin 
in Polen. Dort fand 

vom 17. bis zum 18. April die 40. Spring Competition statt. Das 
Niveau war sehr hoch, da viele Gymnastinnen der Weltrangliste 
diesen Wettkampf als Vorbereitung auf die Europameisterschaft 
in Minsk nutzten. Auch die weißrussische Gymnastin Melitina 
Staniouta und ihre Mitgymnastinnen der weißrussischen National-
mannschaft, die zur Weltspitze gehören, nahmen an diesem Wett-
kampf teil. 
Dann ging es auch schon weiter nach Österreich. Am 25. April 
waren Elina Lang und Emma Louise Heim, gemeinsam mit Trai-
nerin Adelia, beim 10. Internationalen ATG-Cup in Graz. Elina 
Lang erhielt im Mehrkampf den 2. Platz und Emma Louise Heim 
erreichte Platz 12. Außerdem konnte sich Elina Lang mit den 
Keulen Platz 2 und mit dem Reifen Platz 3 sichern. Auch beim 
ATG-Cup turnten die Jahrgänge 2000 bis 2002 gegeneinander.

Regionalmeisterschaft Süd

Vom 18. bis zum 19. April wurden in Jena die Regionalmeister-
schaften Süd ausgetragen. Dafür qualifizierten sich von unserem 
Verein Nicole Schäfer, Polina Korschova, Stefanie Frank und 
Christina Frank. Um an der Regionalmeisterschaft Süd teilzuneh-

men, ist eine gute Platzierung bei der Bayerischen Meisterschaft 
erforderlich. Aus Bayern gingen insgesamt 16 Gymnastinnen in 
den drei Altersklassen Schülerwettkampfklasse (SWK), Junioren-
wettkampfklasse (JWK) und Freien Wettkampfklasse (FWK) an 
den Start. 
Die FWK turnte am Samstagabend ihren Dreikampf aus Seil, 
Reifen und Band. Stefanie Frank erkämpfte sich Platz 5 und Chris-
tina Frank erreichte den 14. Platz. Die JWK war am Sonntag mit 
Seil-Keule-Band dran. Nicole Schäfer erhielt den 4. Platz und 
Polina Korschova landete auf Platz 14. Alle Nürnberger Gymnas-
tinnen haben sich für den Deutschland-Cup in Dahn qualifiziert.

1. Vereinsmeisterschaft 

Am 2. Mai 2015 veranstaltete der TSV 1846 Nürnberg erstmals 
eine Vereinsmeisterschaft. Es starteten alle Gymnastinnen im 
Alter von 4 bis 11 Jahren. Für viele Mädchen war es der erste 
Wettkampf überhaupt und deswegen eine neue Erfahrung: in 
glitzernden Wettkampfanzügen und vor Publikum ihre Übungen 

zu zeigen. Für unsere Einzelgymnastinnen der Schülerleistungs-
klasse (SLK) war die Vereinsmeisterschaft eine gute Vorbereitung 
auf das Bundesfinale. Auch die SLK- und JWK-Gruppe nutzten 
diese Gelegenheit, unter Wettkampfbedingungen zu turnen, bevor 
es im Juli zum Bundesfinale Gruppe und dem Deutschland-Cup 
Gruppe nach Chemnitz geht.

JLK bei internatio-
nalem Turnier in der 

Slowakei

Nachdem Elina Lang bereits bei drei 
internationalen Wettkämpfen ihr Bes-
tes gegeben hatte, fuhr sie am 9. Mai  
in die Slowakei, um in Bratislava am 
Danubia-Cup teilzunehmen. 
Trotz starker Konkurrenz konnte sie 
sich den 2. Platz hinter Bulgarien im 
Mehrkampf sichern. Mit dem Reifen 
hatte sie die höchste Wertung und er-
hielt den 1. Platz und gewann das 
Turnier der Juniorinnen. Das war die 
letzte Vorbereitung bevor es zu den 
Deutschen Meisterschaften ging.
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Saisonhöhepunkt der Wettkampfklassen 
– Deutschland-Cup in Dahn

Vom 9. bis zum 10. Mai wurde in Dahn der Deutschland-Cup 
ausgetragen. Dafür hatten sich bei der Regionalmeisterschaft-Süd 
Nicole Schäfer, Polina Korschova, Stefanie Frank und Christina 
Frank qualifiziert. Der Deutschland-Cup ist der höchste Wettkampf, 
den Gymnastinnen der Schülerwettkampfklasse (SWK), Jugend-
wettkampfklasse (JWK) und Freie Wettkampfklasse (FWK) errei-
chen können. Am Samstag eröffnete die JWK mit den Geräten 
Seil, Keule und Band den Wettkampf. Von unserem Verein gingen 

zwei Gymnastinnen in der JWK an den Start. Nicole Schäfer und 
Polina Korschova. Mit einer sauber geturnten Keulen-Übung 
konnte sich Polina Korschova einen Platz im Keulen-Finale si-
chern. Im Finale, das am Sonntag stattfand, erkämpfte sie sich 
dann Platz 5. Auch Nicole Schäfer turnte eine gute Übung mit den 
Keulen. Sie war Reserve für das Keulen-Finale. Für die Gerätefi-
nals qualifizieren sich jeweils die besten acht Gymnastinnen. 
Danach ging es weiter mit dem Dreikampf Seil-Reifen-Band in 
der FWK. 
Auch hier starteten zwei Gymnastinnen aus unserem Verein. Ste-
fanie Frank und Christina Frank. Der TSV 1846 Nürnberg ist 
bereits seit mehreren Jahren immer beim Deutschland-Cup Einzeln 
und Deutschland-Cup Gruppe vertreten. Außerdem sind unsere 
Gymnastinnen immer wieder in den Gerätefinals zu sehen. Dies 
und unsere vielen erfolgreichen Einzelgymnastinnen in den Leis-
tungsklassen machen uns zum besten Verein Bayerns.

Saisonstart der Kinderklassen 

Die Gaumeisterschaft der Kinderklassen wurde am Donnerstag, 
den 14. Mai 2015 in Fürth ausgetragen. Da es mitten in der Wett-
kampfsaison nur schwer ist, einen Termin und eine freie Halle zu 

finden, fand der erste offizielle Wettkampf für unsere jüngsten 
Gymnastinnen an einem Feiertag statt. Vom TSV 1846 Nürnberg 
gingen 28 Gymnastinnen und vier Gruppen an den Start. Insgesamt 
holten sie vier Mal Gold, sechs Mal Silber und drei Mal Bronze. 
Der Wettkampf wurde von den Gruppen eröffnet. In der Alters-
klasse KLK 8 und jünger starteten aus unserem Verein zwei 
Gruppen: In Gruppe 1 turnten Anastasia Grabenko, Eleonora 
König, Emilia Melzer, Kristina Mitzkevitch, Maria Sosnowski, 
Sofia Sosnowski und Karla Dimitrova. Gruppe 2 turnte mit Elena 
Pryvalov, Aliona Barthel, Lisa Schultheis, Gans Alina, Kristina 
Krasnova, Patrizia Plotnikow und Emily Ruder. Die Gruppen in 
der KLK 8 und jünger turnten ohne Handgerät (OHG). Auch in 
der KLK 8-10 starteten aus unserem Verein zwei Gruppen: In 
Gruppe 1 turnten Lisa Maria Bekhter, Carina Beraz, Alea Dizda-
revic, Alexandra Neis, Alexandra Kondratyuk und Artemis Vasiou. 
Gruppe 2 turnte mit Anna Jost, Daniela Boger, Adelina Dorofeev, 
Anastasia Beskovnaya und Melanie Krom. Die Gruppen in der 
KLK 8-10 turnen OHG und Reifen. Hier die Ergebnisse: 
KLK 8 und jünger (OHG): 2. TSV 1846 Nürnberg Gruppe 1, 3. 
TSV 1846 Nürnberg Gruppe 2 
KLK 8-10 (Reifen und OHG): 1. TSV 1846 Nürnberg Gruppe 1, 
2. TSV 1846 Nürnberg Gruppe 2
Danach begann der Wettkampf der Einzelgymnastinnen:
KLK 6: 4. Liana Becker, 5. Alina Ott, 11. Valeria Sershan
KWK 7: 2. Leona Dorofeev, 8. Lisa Schulteis, 9. Paulina Prytkov 
KLK 7: 1. Linda Mankow, 3. Kristina Mitzkevitsch, 4. Karla Di-
mitrova 
KWK 8: 2. Titkova Hana 
KLK 8: 1. Eleonora König, 2. Anastasia Grabenko, 4. Maria Sos-
nowski, 5. Sofia Sosnowski, 6.Emily Ruder, 9. Alina Gans, 10. 
Kristina Krasnova, 11. Emilia Melzer, 12. Elena Pryvalov, 14. 
Patrizia Plotnikow 
KWK 9: 1. Alea Dizdarevic, 4. Adelina Dorofeev, 5. Anastasia 
Beskovnaya, 6. Nicole Romanowska
7. Evelyn Feidel 
KLK 9: 2. Carina Beraz, 3. Alexandra Neis, 4. Alexandra Kond-
rayuk

Deutsche Jugendmeisterschaft 
in Leipzig 

Vom 15. bis zum 17. Mai 2015 kamen die besten Gymnastinnen 
Deutschlands in Leipzig zusammen, um an den Deutschen Meis-
terschaften und Deut-
schen Jugendmeister-
schaften teilzunehmen. 
Die Juniorinnen traten 
in drei Juniorenleis-
tungsklassen (JLK 13, 
JLK 14 und JLK 15) 
gegeneinander an. Ge-
turnt wurden vier Übun-
gen: Seil, Reifen, Ball 
und Keule. 
Vom TSV 1846 Nürn-
berg gingen Elina Lang 
(JLK 13) und Emma 
Louise Heim (JLK 14) 
an den Start. Die älteren 
Gymnastinnen turnten 
in der Meisterklasse. 
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>>>>>

Darunter auch die Einzelgym-
nastinnen der deutschen Natio-
nalmannschaft – Jana Berezko-
Marggrander und Laura Jung. 
Elina Lang turnte am ersten Tag. 
Nach ihren Übungen mit Seil 
und Reifen lag sie auf dem 2. 
Platz. Aus gesundheitlichen 
Gründen konnte Elina Lang ihre 
Übungen mit Ball und Keule 
nicht mehr turnen. Die Teilnah-
me am Finale war so auch nicht 
mehr möglich. Bei der Deut-
schen Jugendmeisterschaft qua-
lifizieren sich für das Finale die 
besten sechs Gymnastinnen in 
jedem Handgerät. Emma Louise 
Heim zeigte ihre beste Übung 
mit dem Ball (8. Platz). Die JLK 
14 turnte ihre vier Übungen 
aufgeteilt auf zwei Tage.

Greater Region & BeNeLux Cup 
in Luxemburg

Am Samstag, den 23. Mai 2015 fand in Luxemburg der Greater 
Region & BeNeLux Cup statt. Vom TSV 1846 Nürnberg nahmen 
zehn Gymnastinnen im Alter von 6 bis 16 Jahren daran teil. Un-
sere Gymnastinnen präsentierten sich gut. Geturnt wurde jeweils 
in seiner Altersklasse. Ab Jahrgang 2006 zeigten die Gymnastinnen 
zwei Übungen. Alisa Graf gewann den Wettkampf im Jahrgang 
2005.

2008: Linda Mankow - 4. Platz 
2005: Alisa Graf - 1. Platz, Lisa Maria Bekhter - 6. Platz, Daniela 
Boger - 14. Platz 
2004: Anabela Brodt - 8. Platz, Katharina Romanyuk - 9. Platz, 
Simone Amdur - 14. Platz 
2003: Carmen Fichte - 9. Platz 
2001: Nicole Schäfer - 5. Platz 
1999+: Maria Amdur - 5. Platz 
Katharina Romanyuk dürfte sich außerdem noch über einen Eh-
renpreis freuen. Sie wurde als „Miss Smile“ ausgezeichnet und 
erhielt ein Geschenk. Unsere Mädchen waren in Luxemburg aber 
nicht nur in der Wettkampfhalle – nach dem Wettkampf hatten sie 
noch Zeit, die schöne Innenstadt zu besichtigen.

Trainingslager in den Pfingstferien

 Um 9:30 Uhr geht’s los! Noch etwas verschlafen stehen die 1846er-
Gymnastinnen vor der Halle. In den Pfingstferien vom 25. Mai bis 
zum 6. Juni 2015 treffen sie sich täglich, um zu trainieren. Jeden 
Tag haben sie ein intensives Training vor sich, aber auch Spiel und 
Tanz beinhaltet das Trainingsprogramm. Bei wunderbarem Wetter 
wird das Training draußen begonnen. Als erstes joggen sie zum 
nahe gelegenen West-Park. Dort laufen sie Treppen hoch und 
runter, machen Sprungübungen und geben beim Staffellauf ihr 
Bestes. Die Gymnastinnen sollen spielerisch ihre Ausdauer ver-
bessern. Danach geht’s zurück zur Halle. Nach einer kurzen Ver-
schnaufpause sammelt sich die Gruppe im Spiegelraum. Bei einer 
Stunde Ballett wird an Grazie und Eleganz sowie an der richtigen 
Haltung gearbeitet. Danach wird sich gedehnt. Auch an den kör-
pertechnischen Elementen wird gearbeitet. Jeder versucht seine 
Stände, Drehungen und Sprünge zu verbessern. 

Um 12:30 Uhr haben sich die Gymnastinnen ihre Mittagspause 
verdient. Nach dem Essen legen sie erst mal eine Ruhepause ein. 
„Es ist schön zu sehen, wie motiviert alle sind“, sagt Trainerin 
Adelia. Mit neuer Kraft starten die Gymnastinnen in die zweite 
Hälfte. Damit der Kreislauf wieder in Gang kommt wird getanzt. 
Anschließend arbeiten die 1846er-Gymnastinnen an ihrer Geräte-
technik und turnen ihre Übungen. Das Training wird um 16 Uhr 
mit dem Krafttraining zur Stärkung der Bauch- und Rückenmus-
kulatur beendet.
Im Anschluss an das Trainingscamp machten wir noch einen ge-
meinsamen Ausflug, um die Teamfähigkeit und das Gruppengefühl 
zu stärken. Als Freizeitaktivität entschieden sich die Gymnastinnen, 
ihren letzten Nachmittag im Kino gemeinsam zu verbringen. 
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Saisonhöhepunkt der SLK 
– Bundesfinale in Lahr

Am Wochenende vom 6. bis zum 7. Juni 2015 wurde das Bundes-
finale in Lahr ausgetragen. Beim Bundesfinale turnten die drei 
Schülerleistungsklassen SLK 10, SLK 11 und SLK 12. Vom TSV 
1846 Nürnberg gingen Anabela Brodt, Katarina Romanyuk und 
Simone Amdur in der SLK 11 an den Start. Sie turnten mit den 
Handgeräten Seil, Band und eine Übung ohne Handgerät.

Anabela Brodt erreichte mit drei sicher geturnten Übungen Platz 
13. Damit gelang es ihr, sich für den Bundeskadertest zu qualifi-
zieren. Teil des Bundeskaders können nur die besten Gymnastinnen 
Deutschlands werden. Bei der SLK 11 qualifizierten sich die ersten 
15 Plätze für den Bundeskadertest. 

Bezirksmeisterschaften 
der Kinderklassen

Am 13. Juni fanden die Bezirksmeisterschaften der Kinderklassen 
(5-9 Jahre) statt. Unsere Mädchen belegten sowohl im Gruppen- als 
auch im Einzelwettkampf gute Treppchen Platzierungen:
Gruppen: 
KLK OHG bis 8 J.: 1. Platz TSV 1846 Nürnberg Gruppe 1, 3. Platz 
TSV 1846 Nürnberg Gruppe 2
KLK Reifen 8-10 J.: 1. Platz TSV 1846 Nürnberg Gruppe 1, 2. 
Platz TSV 1846 Nürnberg Gruppe 2
Einzel:
KLK9: 1. Platz Alexandra Kondratyuk, 3. Platz Dina Hassan 
Abdullah

Abteilungsleiterin: Adelia Mamedowa, Tel. 0172 817 03 28, 
mamedowa_adelia@hotmail.com

Kontakt RSG

KWK9: 3. Platz Adelina Dorofeev
KLK8: 3. Platz Anastasia Grabenko
KWK8: 1. Platz Hanna Titkov
KLK7: 2. Platz Linda Mankow, 3. Platz Kristina Mitzkevich 
KWK7: 2. Platz Leona Dorofeev
KLK6: 2. Platz Valeria Sershant, 4. Platz Liana Becker und Alina 
Ott
KLK5: 2. Platz Laura Hübert, 3. Platz Xenia Rudi 

Bayerischer Nachwuchspokal bei uns 
im TSV 1846!

Außerdem dienten die Bezirksmeisterschaften der Kinderklassen 
auch zur Qualifikation für den Bayerischen Nachwuchspokal, der 
am 11. Juli bei uns in der Vereinshalle stattfindet. 
Hier nehmen die besten Nachwuchsgymnastinnen aus ganz Bayern 
teil. Von unserer Abteilung haben sich alle vier Gruppen und zehn 
Einzelgymnastinnen qualifiziert. 

Kommen Sie doch einfach mal vorbei und überzeugen Sie sich 
selbst von den tollen Leistungen unserer Gymnastinnen, die mit 
viel Eifer und Trainingsaufwand ihre Übungen einstudiert haben.
Wir würden uns sehr über Ihren Besuch freuen!
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Abteilungsleiter: Tom Kroker, Ludwig-Feuerbach-Str. 80, 90489 Nürnberg, 
Tel.: 53 59 63
Internet: www.toms-taichi.de		

Kontakt Taijiquan

Fast jeder Mensch hat dies schon mal 
erlebt. Nach einer Party oder einem 
Familienfest hört man ein Geräusch, 
von dem man nicht weiß, wo es über-
haupt herkommt. Zum Glück legt sich 
das bei den meisten wieder. Es ver-
schwindet einfach spurlos, so wie es 
gekommen ist.

Bei über einer Million Menschen in 
Deutschland bleibt dieses Geräusch 
aber. Das kann ein Pfeifen, Klingeln, 
Rauschen, Läuten, Brummen oder ein 
völlig anderes Geräusch sein. Für den 
einzelnen Betroffenen ist dies oft sehr 
beunruhigend. So ganz plötzlich von 
jetzt auf nachher gibt es keine Stille 
mehr. Immer ist das Geräusch im Ohr 
vorhanden. 

Die Ursachen dafür können sehr 
vielfältig sein. So wurden bisher über 
400 Auslöser gefunden, die einen 
Tinnitus verursachen können. Das 
reicht von Stress über Hörsturz, vom 
Knalltrauma bis Nebenwirkungen 
von Medikamenten. Auch die Wirbel-
säule, der Kiefer oder die Zähne 
können bei einer Fehlstellung den 
Tinnitus verursachen.

Manche Menschen ignorieren ihn einfach und leben weiter, wie 
bisher. Doch ein hoher Prozentsatz der Betroffenen schafft das 
nicht. Zu groß sind die Ängste, dass nun nie wieder Ruhe einkehrt, 
oder davor, einfach verrückt zu werden. Viele von diesen Menschen 
leiden unter Konzentrationsschwächen, Schlafmangel oder De-
pressionen.

Dazu kommt noch eines Tages der Spruch der Ärzte: „Da kann 
man nichts machen. Damit müssen Sie leben.“

Aber kann man wirklich gar nichts machen? Es gibt zwar unzäh-
lige Verfahren, die dem ein oder anderen Betroffenen schon ge-
holfen haben. Aber es gibt kein zuverlässiges Medikament oder 
eine Methode, die den Tinnitus zuverlässig verschwinden lässt. 
Das ist zwar sehr schade, aber es ist nun einmal so.

Wenn wir nun an den Umständen (ich habe Tinnitus) nichts ändern 
können, so können wir doch unsere Haltung dazu (ich werde noch 
verrückt) ändern. Wir können lernen, mit dem Tinnitus zu leben 
und ihm nicht mehr so viel Beachtung zu schenken. Das ist ein 
schwieriger und langer Weg, der von vielen Rückschlägen, von 
Auf und Abs begleitet wird. Aber es ist möglich.

Taiji und Tinnitus
Ganz oben auf dieser Liste stehen 
Entspannungsverfahren (Taiji, Qi-
gong, Yoga, Meditation, Autogenes 
Training, Progressive Muskelent-
spannung usw.). Diese Verfahren sind 
wunderbar dazu geeignet, den Men-
schen, die keine Stille mehr kennen, 
doch ein wenig Ruhe und Gelassen-
heit zu verschaffen.

Ich lade alle Betroffenen herzlich 
dazu ein, dies am eigenen Körper zu 
erfahren. Ich selbst habe meinen 
Tinnitus schon seit über 16 Jahren. 
Außerdem bin ich der Leiter der 
Selbsthilfegruppe Tinnitus und Hy-
perakusis (Geräuschüberempfindlich-
keit) in Nürnberg. Ihr könnt mir also 
ruhig glauben, wenn ich sage, Taiji 
hilft dabei, den Tinnitus erträglicher 
zu gestalten. Schließlich habe ich 
nicht nur die gesamte Odyssee über 
Ärzte, Therapeuten, verschiedene 
Methoden und Medikamente selbst 
mitgemacht, sondern auch erlebt, 
dass mich letztendlich Taiji dazu 
gebracht hat, die Ohrgeräusche zu 
akzeptieren.

Neuer Anfängerkurs:	 „Der Tageslauf der Krähe“
Start:			   Donnerstag, 23. Juli um 19:45 Uhr
Dauer:			   10 x 75 Minuten
Kosten:			   100 Euro	
Ort:			   Grundschule St. Johannis
			   Sandrartstraße / Ecke Lange Zeile

Vom morgendlichen Spreizen des Gefieders bis zum Flug in die 
Mittagssonne und das spätabendliche Heimkehren wird die Krähe 
auf ihrem Tageslauf begleitet. Diese Kurzform stellt ein wunder-
bares Verbindungsglied zwischen den mehr gesundheitlich orien-
tierten Elementen des Qigong und den bewegungsmeditativen 
Aspekten des Taiji dar.

Einfach gemütliche, lockere Kleidung anziehen, etwas zu Trinken 
mitnehmen, kommen und mitmachen. Alles andere ergibt sich dann 
von selbst.

Tom Kroker

Taiji kann helfen, die innere Haltung zum Tinnitus 
positiv zu verändern
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http://www.pixelio.de
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Tennis

Unsere 1. Herren-Mannschaft tut sich in diesem Jahr erwartungs-
gemäß schwer. Der Verzicht auf Spieler von außen, aber auch 
berufliche Gegebenheiten erschweren einen erfolgreichen Verlauf 
der Runde. So sind bislang 4 Niederlagen zu verzeichnen, drei 
davon gegen die auf Tabellenplatz 1, 2 und 3 platzierten Teams.

Lediglich am ersten Spieltag hätte man gegen Neumarkt gewinnen 
können. Ansonsten setzte es klare Niederlagen, was auch darauf 
zurückzuführen ist, dass Slavek nicht mehr spielt. Außerdem 
machen ebenfalls Erkrankungen und andere Verpflichtungen, wie 
zum Beispiel ein Staatsexamen in Jura, die Mannschaftsaufstellung 
nicht leichter. So sind wir heuer schon zufrieden, wenn sechs 
Herren an den Start gehen können und ein gutes Match absolvieren.
Das letzte Heimspiel gegen ATV Frankonia ging mit 2:19 verloren.
Die Herren verdanken ihren Punkt von der frühzeitigen Aufgabe 
der gegnerischen Nummer 1. Ansonsten waren die Gegner alle ein 
paar LK zu groß. Einzig Alex konnte mit 3:6 und 3:6 noch eini-
germaßen gegenhalten. 

Medenrunde und FOP sind in vollem Gang
Die 1. Damenmannschaft war aus dem letzten Jahr das Siegen 
gewohnt. In der Kreisklasse 1 sprang jedoch bislang nur ein Sieg 
heraus gegen den 1. FC Reichenschwand, die drei anderen Begeg-
nungen wurden verloren. Allerdings befindet sich die Mannschaft 
auch im Umbruch. So spielen Selina und Katharina ihrer erste 
Saison bei den Damen. Hingegen kann Maria, als „Mutter“ der 
Mannschaft aufgrund einer Operation kaum noch eingreifen. Des 
Weiteren machen es Verletzungen und berufliche Verpflichtungen 
nicht leichter, eine schlagkräftige Truppe für jedes Spiel zusammen 
zu bekommen. 
Das letzte Spiel gegen Post SV ging mit 2:19 verloren, wobei es 
schon einen Rückschlag gab, bevor das Spiel überhaupt angefan-
gen hat. Mischi, unsere Nummer eins, meldete sich kurz vor dem 
Treffpunkt krank und damit spielunfähig. Und das, wo sie bis jetzt 
doch immer ein sicherer Punkt war. So mussten die anderen fünf 
Mädels schauen, was möglich war. Dabei gelang einzig Barbara 
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Abteilungsleiter: Annette Walz, Greuleinweg 32, 90411 Nbg., Tel. 51 44 97 
Stellvertreter: Jonny Windisch, Rechenbergallee 1, 90491 Nbg., Tel. 59 51 
37
Sportwart: Ferdinand Popp, Nietzschestr. 18, 90409 Nbg, Tel. 95 89 893
Jugend: Tabita Cripat, Mögeldorfer Hauptstr. 62, 90482 Nbg., Tel. 0173-351 
19 98 + Jonny Windisch, Rechenbergallee 1, 90491 Nbg., Tel. 59 51 37
Finanzen: Wolfgang Feix, Herriedener Str. 96, 90449 Nbg., Tel. 40 56 07
Schriftführer: Dr. Heinz-Siegfried Jakob, Günthersbühler Str. 69a, 90491 
Nbg, Tel. 59 20 44, mobil: 0171-305 7105, heinz-siegfried.jakob@t-online.de
Vergnügungswart: Birgitt Popp + Bärbel Feix, Rudenzstr. 7, 90409 Nbg., Tel. 
36 12 30
Konto: IBAN: DE48 7602 0070 0005 2077 11, BIC HYVEDEMM460
Internet: www.nuernberg-tennis.de         
email: tennis-im-tsv1846@web.de

Kontakt Tennis

ein mühsam erkämpfter und erschwitzter Sieg im Super Tie-Break. 
In den Doppeln wurde dann versucht, noch den einen oder anderen 
Punkt zu holen. Doch erwiesen sich die Damen des Post SV an 
diesem Tag als zu stark.
Insgesamt haben sich die teils sehr jungen Spielerinnen dennoch 
bisher prima geschlagen und gegen die letzten zwei Gegner beste-
hen noch durchaus Siegchancen.
 
Die Bambini-Mannschaft hat bisher ein Unentschieden erreicht 
gegen CaM Nürnberg II. Drei Spiele stehen noch an und geben 
der Mannschaft Gelegenheit, sich zu entwickeln und noch den 
einen oder anderen Erfolg zu erreichen.
Die Bambinis haben bis zum Redaktionsschluss drei Mal gespielt. 
Dabei konnten sie gleich in ihrer Auftaktbegegnung das Unent-
schieden erreichen. Leider wurden die zwei kommenden Spiele 
verloren. Beim letzten Heimspiel gegen Diepersdorf waren die 
Ergebnisse in den Einzeln ziemlich klar. Dabei setzten sich dreimal 
die Gäste durch. Einzig unsere Nummer vier, die Lea, leistete 
siegreich Widerstand. So musste die Entscheidung im Doppel 
fallen. Und da war es dann wirklich ganz eng. Das Einser-Doppel 
konnte von Silas und Till knapp in zwei Sätzen gewonnen werden. 
Das Zweier-Doppel mit Patrick und Gabriel ging in den entschei-
denden Super Tie-Break. Und fast hätten unsere Kiddies aus einem 
2:6 nach den Einzeln noch ein 8:6 geschafft. Am Ende ging der 
Super Tie-Break knapp mit 6:10 und damit die Begegnung mit 5:9 
verloren.
Bis Mitte Juli bleibt aber noch genug Zeit, um siegreiche Begeg-
nungen zu bestreiten.

Auch die Freizeitspieler im Fritz-Ortegel-Pokal sind an den 
Mittwochspieltagen sehr engagiert. Dabei gehen zwei  Mannschaf-
ten an den Start.
Zum einen die Herren 70 (vier Doppel).  Gegen den FV Wendel-
stein gelang ein Unentschieden (2:2), gegen den SV Tennenlohe 
ein klarer Sieg (4:0), dem die Niederlage gegen SC Eltersdorf (1:3) 
folgte.

Zum anderen die Herren 60 (2 Einzel / 3 Doppel). Dabei bewährt 
sich zunehmend die Spielgemeinschaft mit den Herren 60 des  TC 
Ochenbruck. Die Spiele gegen TV 1877 Lauf (3:2), TC Röthenbach 
(3:1) und zuletzt gegen TC Neunkirchen Sand (3:2) wurden alle 
gewonnen. Es ist somit gut möglich, dass es am letzten Spieltag 
im Juli zum großen Finale gegen den TSV Altenfurt kommt.
Unsere Freizeitspieler stehen also in den Tabellen gut da. Die 
Herren 60 grüßen sogar von Platz eins der Tabelle. So kann es 
weitergehen! 

Allen Mannschaften weiterhin viel Erfolg bei den verbleibenden 
Spielen!

Auf unsere Internetseite www.nuernberg-tennis.de finden Sie 
immer wieder aktuelle Spielberichte.

In der Leitung der Tennisabteilung  steht, 
früh angekündigt, Ende des Jahres ein größerer Wechsel 
an. Alle Mitglieder sind aufgerufen mit Herz, Hirn und 

Engagement diesen Wechsel zu bewältigen.

Haltungsstudie Damen und Herren - immer den Ball im Blick!
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Termine
Weißwurst-Turnier                       
Samstag, 26.07. um 10.30 Uhr   

Tenniscamp für Kinder                
03.08. - 07.08.2015

Bayerisches Sommerfest

Liebe Tennisfreunde und die, die es 
werden wollen,
wir laden euch, Jung und Alt, herzlich 
zu unserem diesjährigen bayerischen 
Sommerfest ein. Wir wollen einen ge-
mütlichen Grillabend bei zünftiger 
Musik mit Euch verbringen. 

Wann? 11. September um 18.00 Uhr
Wo?     Tennisheim

Um besser planen zu können, bitten wir 
euch, uns telefonisch unter 0176-627 
686 21 oder 0176-627 685 94 Bescheid 
zu geben. Weiterhin wird auch auf der 
Anlage eine Liste zum Eintragen aus-
hängen. 
Da wir für Fleisch, Getränke und Brot 
sorgen, wird am Abend noch ein Un-
kostenbeitrag zu leisten sein.
Wir freuen uns auf Euer zahlreiches 
Erscheinen!
Monika und Barbara

Saisonabschluss                                               
Samstag, 20.09. um 10.30 Uhr

Aufräumdienst                                
Samstag, 24.10. um 11 Uhr

Jahreshauptversammlung 
Tennisabteilung 
Vereinsgaststätte bei Familie Ecke
Mittwoch, 18.11. um 19.00 Uhr

Gansessen bei Familie Ecke       
Samstag, den 12.12. um 18 Uhr

Mittelfranken | BTV-Portal 2015
TSV 1846 Nürnberg (06144)
Ergebnistabellen - gesamt
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Herren Bezirksklasse 1 Gr. 003
Pkt. Matches Sätze 1 2 3 4 5 6 7 8

1 MBB SG Manching (06118) 8:0 79:5 68:4 *** 0:0 21:0 18:3 19:2 0:0 0:0 21:0
2 ATV 1873 Frankonia Nbg II (06364) 8:0 67:17 58:21 0:0 *** 0:0 15:6 19:2 0:0 14:7 19:2
3 TSV Ochenbruck (06160) 6:2 37:47 36:40 0:21 0:0 *** 0:0 0:0 11:10 13:8 13:8
4 NHTC Nürnberg II (06142) 4:4 36:48 37:44 3:18 6:15 0:0 *** 0:0 14:7 13:8 0:0
5 STC RW Ingolstadt II (06096) 4:4 33:51 32:48 2:19 2:19 0:0 0:0 *** 18:3 11:10 0:0
6 ASV Neumarkt (06122) 2:6 32:52 31:49 0:0 0:0 10:11 7:14 3:18 *** 0:0 12:9
7 TSV Stein (06251) 0:8 33:51 35:51 0:0 7:14 8:13 8:13 10:11 0:0 *** 0:0
8 TSV 1846 Nürnberg (06144) 0:8 19:65 18:58 0:21 2:19 8:13 0:0 0:0 9:12 0:0 ***

Damen Kreisklasse 1 Gr. 113 OS
Pkt. Matches Sätze 1 2 3 4 5 6 7

1 ASV Neumarkt II (06122) 6:0 45:18 40:18 *** 0:0 0:0 0:0 17:4 16:5 12:9
2 Post SV Nürnberg (06151) 6:2 60:24 55:24 0:0 *** 0:0 9:12 15:6 19:2 17:4
3 1.TC Heroldsberg (06086) 4:0 36:6 31:7 0:0 0:0 *** 19:2 0:0 17:4 0:0
4 DJK Eintracht Nürnberg (06132) 2:2 14:28 12:25 0:0 12:9 2:19 *** 0:0 0:0 0:0
5 1.FC Röthenbach (06171) 0:4 10:32 12:29 4:17 6:15 0:0 0:0 *** 0:0 0:0
6 TSV 1846 Nürnberg (06144) 2:6 25:59 25:53 5:16 2:19 4:17 0:0 0:0 *** 14:7
7 1. FC Reichenschwand (06170) 0:6 20:43 19:38 9:12 4:17 0:0 0:0 0:0 7:14 ***

 
Bambini 12 Kreisklasse 2 Jugend Gr. 161 OS

Pkt. Matches Sätze 1 2 3 4 5 6 7
1 TSV Burgthann (06028) 4:0 24:4 20:5 *** 0:0 12:2 12:2 0:0 0:0 0:0
2 TSV Fischbach Nürnberg (06062) 3:1 19:9 16:10 0:0 *** 0:0 7:7 12:2 0:0 0:0
3 TSV Wolkersdorf II (06219) 4:2 22:20 21:16 2:12 0:0 *** 0:0 11:3 9:5 0:0
4 SpVgg Diepersdorf (06032) 3:3 18:24 18:21 2:12 7:7 0:0 *** 0:0 0:0 9:5
5 TV 1877 Lauf II (06113) 2:4 19:23 17:21 0:0 2:12 3:11 0:0 *** 0:0 14:0
6 CaM Nürnberg II (06140) 1:3 12:16 12:15 0:0 0:0 5:9 0:0 0:0 *** 7:7
7 TSV 1846 Nürnberg (06144) 1:5 12:30 12:28 0:0 0:0 0:0 5:9 0:14 7:7 ***

Freizeit-Herren Doppel 70 Bezirksklasse 2 Gr. 291
Pkt. Matches Sätze 1 2 3 4 5 6

1 TC Rot-Weiß Schwabach (06186) 6:2 13:3 29:8 *** 1:3 0:0 4:0 4:0 4:0
2 FV Wendelstein (06213) 5:1 9:3 18:10 3:1 *** 2:2 0:0 0:0 4:0
3 TSV 1846 Nürnberg (06144) 5:3 11:5 24:11 0:0 2:2 *** 1:3 4:0 4:0
4 SC Eltersdorf (06044) 5:3 9:7 19:16 0:4 0:0 3:1 *** 2:2 4:0
5 SV Tennenlohe (06198) 3:5 6:10 15:20 0:4 0:0 0:4 2:2 *** 4:0
6 TC Aurachtal (06240) 0:10 0:20 0:40 0:4 0:4 0:4 0:4 0:4 ***

 
FOP Freizeit H60 (2Ez./3Do.) Bezirksliga Gr. 285

Pkt. Matches Sätze 1 2 3 4 5 6
1 TSV 1846 Nürnberg (06144) 6:0 10:5 21:13 *** 0:0 3:2 3:2 0:0 4:1
2 TSV Altenfurt (06007) 4:0 8:2 17:4 0:0 *** 0:0 0:0 3:2 5:0
3 TC Neunkirchen Sand (06126) 4:2 8:7 18:16 2:3 0:0 *** 0:0 3:2 3:2
4 TV 1877 Lauf (06113) 2:2 7:3 15:6 2:3 0:0 0:0 *** 5:0 0:0
5 TSV Zirndorf (06257) 0:6 4:11 9:23 0:0 2:3 2:3 0:5 *** 0:0
6 TC Röthenbach/Altdorf (06243) 0:6 3:12 7:25 1:4 0:5 2:3 0:0 0:0 ***

Tabellen Medenrunde und FOP
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Herren Bezirksklasse 1 Gr. 003
Pkt. Matches Sätze 1 2 3 4 5 6 7 8

1 MBB SG Manching (06118) 8:0 79:5 68:4 *** 0:0 21:0 18:3 19:2 0:0 0:0 21:0
2 ATV 1873 Frankonia Nbg II (06364) 8:0 67:17 58:21 0:0 *** 0:0 15:6 19:2 0:0 14:7 19:2
3 TSV Ochenbruck (06160) 6:2 37:47 36:40 0:21 0:0 *** 0:0 0:0 11:10 13:8 13:8
4 NHTC Nürnberg II (06142) 4:4 36:48 37:44 3:18 6:15 0:0 *** 0:0 14:7 13:8 0:0
5 STC RW Ingolstadt II (06096) 4:4 33:51 32:48 2:19 2:19 0:0 0:0 *** 18:3 11:10 0:0
6 ASV Neumarkt (06122) 2:6 32:52 31:49 0:0 0:0 10:11 7:14 3:18 *** 0:0 12:9
7 TSV Stein (06251) 0:8 33:51 35:51 0:0 7:14 8:13 8:13 10:11 0:0 *** 0:0
8 TSV 1846 Nürnberg (06144) 0:8 19:65 18:58 0:21 2:19 8:13 0:0 0:0 9:12 0:0 ***

Damen Kreisklasse 1 Gr. 113 OS
Pkt. Matches Sätze 1 2 3 4 5 6 7

1 ASV Neumarkt II (06122) 6:0 45:18 40:18 *** 0:0 0:0 0:0 17:4 16:5 12:9
2 Post SV Nürnberg (06151) 6:2 60:24 55:24 0:0 *** 0:0 9:12 15:6 19:2 17:4
3 1.TC Heroldsberg (06086) 4:0 36:6 31:7 0:0 0:0 *** 19:2 0:0 17:4 0:0
4 DJK Eintracht Nürnberg (06132) 2:2 14:28 12:25 0:0 12:9 2:19 *** 0:0 0:0 0:0
5 1.FC Röthenbach (06171) 0:4 10:32 12:29 4:17 6:15 0:0 0:0 *** 0:0 0:0
6 TSV 1846 Nürnberg (06144) 2:6 25:59 25:53 5:16 2:19 4:17 0:0 0:0 *** 14:7
7 1. FC Reichenschwand (06170) 0:6 20:43 19:38 9:12 4:17 0:0 0:0 0:0 7:14 ***

 
Bambini 12 Kreisklasse 2 Jugend Gr. 161 OS

Pkt. Matches Sätze 1 2 3 4 5 6 7
1 TSV Burgthann (06028) 4:0 24:4 20:5 *** 0:0 12:2 12:2 0:0 0:0 0:0
2 TSV Fischbach Nürnberg (06062) 3:1 19:9 16:10 0:0 *** 0:0 7:7 12:2 0:0 0:0
3 TSV Wolkersdorf II (06219) 4:2 22:20 21:16 2:12 0:0 *** 0:0 11:3 9:5 0:0
4 SpVgg Diepersdorf (06032) 3:3 18:24 18:21 2:12 7:7 0:0 *** 0:0 0:0 9:5
5 TV 1877 Lauf II (06113) 2:4 19:23 17:21 0:0 2:12 3:11 0:0 *** 0:0 14:0
6 CaM Nürnberg II (06140) 1:3 12:16 12:15 0:0 0:0 5:9 0:0 0:0 *** 7:7
7 TSV 1846 Nürnberg (06144) 1:5 12:30 12:28 0:0 0:0 0:0 5:9 0:14 7:7 ***

Freizeit-Herren Doppel 70 Bezirksklasse 2 Gr. 291
Pkt. Matches Sätze 1 2 3 4 5 6

1 TC Rot-Weiß Schwabach (06186) 6:2 13:3 29:8 *** 1:3 0:0 4:0 4:0 4:0
2 FV Wendelstein (06213) 5:1 9:3 18:10 3:1 *** 2:2 0:0 0:0 4:0
3 TSV 1846 Nürnberg (06144) 5:3 11:5 24:11 0:0 2:2 *** 1:3 4:0 4:0
4 SC Eltersdorf (06044) 5:3 9:7 19:16 0:4 0:0 3:1 *** 2:2 4:0
5 SV Tennenlohe (06198) 3:5 6:10 15:20 0:4 0:0 0:4 2:2 *** 4:0
6 TC Aurachtal (06240) 0:10 0:20 0:40 0:4 0:4 0:4 0:4 0:4 ***

 
FOP Freizeit H60 (2Ez./3Do.) Bezirksliga Gr. 285

Pkt. Matches Sätze 1 2 3 4 5 6
1 TSV 1846 Nürnberg (06144) 6:0 10:5 21:13 *** 0:0 3:2 3:2 0:0 4:1
2 TSV Altenfurt (06007) 4:0 8:2 17:4 0:0 *** 0:0 0:0 3:2 5:0
3 TC Neunkirchen Sand (06126) 4:2 8:7 18:16 2:3 0:0 *** 0:0 3:2 3:2
4 TV 1877 Lauf (06113) 2:2 7:3 15:6 2:3 0:0 0:0 *** 5:0 0:0
5 TSV Zirndorf (06257) 0:6 4:11 9:23 0:0 2:3 2:3 0:5 *** 0:0
6 TC Röthenbach/Altdorf (06243) 0:6 3:12 7:25 1:4 0:5 2:3 0:0 0:0 ***
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Turnen & Tanzen

Nach diesem Motto haben wir unsere 3 deutschen Meistertitel, 
die 3 Vizemeister, unsere 3. der Deutschen und natürlich auch 
alle Platzierten gefeiert.
Den 1. Mai hatten wir kurzerhand zum „Tag der Sieger Ü15“ 
umbenannt. Im Saal des Presseclub war alles in Schwarz-Rot-Gold 
dekoriert. Begrüßt wurden alle Tänzerinnen, Tänzer, Trainer, 
Betreuer, Näher, Helfer, Hardcorefans und natürlich, ganz wichtig, 
auch die Gönner der Garden, bei einem Stehempfang.
Bei der anschließenden offiziellen Begrüßung konnte der 1. Vor-
sitzende der Buchnesia unter anderem unseren Oberbürgermeister 
Dr. Ulrich Maly, den Präsidenten vom Bund Deutscher Karneval, 
Herrn Volker Wagner, vom TSV den Vorstand Peter Bittner, unse-
ren Abteilungsleiter Dr. Thomas Häupler sowie die Stadträte Se-
bastian Brehm (CSU) und Torsten Brehm (SPD) begrüßen.
Dr. Ulrich Maly ließ es sich nicht nehmen, gleich den erfolgreichen 
Tänzern und Trainern zu gratulieren und überreichte ein Nürnberg-
Bild - danach folgten 2 tolle Videopräsentationen über die vergan-
gene Session und natürlich von den Meisterschaften. In der Zwi-
schenzeit wurde ein köstliches kalt-warmes Buffet aufgebaut, das 
schließlich von allen gestürmt werden durfte. Nachdem alle 
reichlich gesättigt waren, wurden alle Sieger einzeln mit jeweiligen 
Bild-Präsentationen gebührend geehrt und auch beschenkt. Auch 
der BDK-Präsident ließ es sich nicht nehmen, noch einmal allen 
zu gratulieren, vor allem auch unserer Ruth. Als schließlich alle 
entsprechend geehrt und bejubelt waren, ging die Party richtig los. 
Ein DJ sorgte für die passende Musik. Erst am frühen Morgen 

Erfolge müssen gefeiert werden!

löste sich die Gesellschaft schließlich auf. Ein herzliches Danke-
schön an alle tollen Sponsoren, die das ermöglicht haben. So ein 
Fest hatten wir noch nie gefeiert und es wird sicher noch lange in 
aller Munde sein.

Deutsche Meister Ü15

Der Präsident des Bundes Deutscher Karneval 

ehrt Ruth und die Garde

Pokale der Ü15 Session 2014/15
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Natürlich sollten auch die Junioren ihre Feier bekommen. Am 17. 
Mai durften alle zusammen mit ein paar Solisten aus den anderen 
Altersklassen einen Ausflug in das Sport-Leistungszentrum nach 
Hof unternehmen. Nach der morgendlichen Anfahrt gab es ein 
gemeinsames Aufwärmtraining – dann ging es los. Die ganze 
Halle gehörte unseren Tänzern, sowohl der große Schwingboden 
als auch alle Geräte und – ganz wichtig – die Schnitzelgrube (die-
se hatte in der Vorankündigung zu reichlich Verwirrung gesorgt, 
denn viele dachten eher an was zu essen als ans Turnen). Es wur-
de viel geturnt und gesprungen und alle hatten noch mehr Spaß. 
Nach der Mittagspause mit viel Pizza, Nudeln und Salaten wurde 
es schließlich offiziell. Auch die Juniorentänzerinnen wurden für 
ihre Titel einzeln geehrt und beschenkt. Nach einem schönen 
Gruppenbild liefen alle ganz schnell wieder in die Turnhalle. Am 
Nachmittag gab es dann noch eine kleine Überraschung, denn vor 
der Halle hupte eine fahrende Eisdiele und Ruth lud alle auf ein 
Eis ein. Am Spätnachmittag fuhr schließlich ein Bus voller glück-
licher, aber auch erschöpfter Kinder und Jugendlicher Richtung 
Heimat. Wer Lust hat, kann gerne mal auf die facebook-Seite der 
Buchnesia schauen. Dort ist ein kleines Video eingestellt (Knob-
lauchsländer-Karnevalsgesellschaft-Buchnesia-1954-eV). Auch 
diese Feier wird noch lange in den Köpfen der Mädels sein.

Deutsche Meister Junioren

Die Jugendgarde wird überdies Ende des Monats auch noch eine 
Fahrt als Belohnung unternehmen. Die Kinder dürfen zu den 
Clingenburg-Festspielen fahren und dort „Die kleine Hexe“ an-
schauen. Natürlich werden auch die Kleinsten dann noch entspre-
chend geehrt werden. Aber darauf müssen wir noch etwas warten.
Auf jeden Fall haben jetzt alle noch viel mehr Energie, um die 
Erfolge aus diesem Jahr nach Möglichkeit zu wiederholen.    AR

Grüße aus der Schnitzelgrube

Eis für alle!



- 22 -

Kontakt Turnen & Tanzen

Abteilungsleiter: Dr. Thomas Häupler, Paracelsusstr. 67, 90431 Nbg, Tel. 658 
90 68
Stellvertreter: Werner Neidig, Rehdorfer Str 47, 90431 Nbg, Tel. 32 85 66 +
Nils Bittner, Hufelandstr. 78, 90419 Nbg, Tel. 34 29 80
Ober- u. Jugendturnwart: Walter Scherzer, Erich-Ollenhauer-Str. 13, 90427 
Nbg, Tel. 307 18 84
Tanzsportwartin: Ruth Angermeyer
Schriftführer: Peter Hurt, Spittlertorgraben 29, 90429 Nbg, Tel. 26 07 01
Kassier: Petra Scherzer, Erich-Ollenhauer-Str. 13, 90427 Nbg, Tel. 307 18 84
Kontoverbindung: Raiffeisenbank Fürth, BLZ 762 604 51, Konto: 470740

TOP 1 Begrüßung: Abteilungsleiter Thomas Häupler begrüßte 
die insgesamt 12 (von ca. 350) stimmberechtigten Mitglieder.

TOP 2 Bericht des Abteilungsleiters: Die Turnabteilung hat einen 
größeren Betrag für eventuelle eigene Anschaffungen angespart. 
Dieses Geld soll nun dem Hauptverein für dessen Anschaffungen 
und Umbaumaßnahmen übergeben werden. Zuvor werden aller-
dings noch einige Kleingeräte und Matten gekauft. Zur Verwen-
dung des übrigen Betrages siehe TOP10.
Für die Verstorbenen, Frau Schiller und Gustl Walther, wurde eine 
Schweigeminute abgehalten.
Drei Kampfrichter haben ihren Lehrgang abgeschlossen und vier 
neue Übungsleiter sind „nachgewachsen“.
Petra Scherzer hilft bei der Buchhaltung in der Geschäftsführung 
aus, da Sascha Hofmann jetzt allein ist.

TOP 3 Bericht des Oberturnwarts: Walter Scherzer lobte den 
großen Erfolg des Tages der offenen Tür, der hauptsächlich Ruth 
Angermeyer und ihrer Truppe sowie den Damen der Frauengym-
nastik zu verdanken sei. Leider waren nur sehr wenige externe 
Gäste (2 Erwachsene und 4 Kinder) anwesend.
Weiter sprach er von dem schönen Landesturnfest in Burghausen 
mit 23 Teilnehmern, auch Hans Schellenberger nahm teil. Es gab 
viele gute Platzierungen. Ein Bericht mit vielen Bilder wird in 
Kürze im 46er Magazin erscheinen.
Das nächste Landesturnfest findet in zwei Jahren in Berlin statt.
Die Turnerjugend hat jetzt 5 Gruppen, es fehlen aber Teilnehmer 
mittleren Alters. Die erforderlichen Übungsleiter werden heran-
gezogen. 

TOP 4 Berichte der Übungsleiter:
Jana Hornauer: Das Eltern- und Kindturnen hat weiterhin einen 
guten Zulauf. Sie bekommt als Aushilfe wieder eine FSJ-Kraft.
Stefan Scherzer: Wenig Änderung am Montag.
Ute Dollmann: Am Montag sehr wenige Teilnehmer, dafür ist 
Mittwoch früh und Freitag gut besucht. Ute sucht dringend einen 
Nachfolger für ihre Übungsstunden.
Werner Neidig: Ihnen wurde die Halle, in der sie bisher turnten, 
wegen Baumaßnamen gekündigt. Es bietet sich an, am Montag zu 
Ute in die Halle zu kommen; er könne auch die Übungsstunden 
von Ute übernehmen. Er regte weiter an, den „Lauftreff“ in Erlen-
stegen zu beenden, und eine entsprechende Meldung an den BLSV  
zu machen, da nur noch Individualisten in Erlenstegen liefen. 
Anfragen, die ihn erreichten, müsste er immer abschlägig beant-
worten und an Post SV verweisen.
Allgemein wurde beanstandet, dass die Ordnung in den Geräte-
räumen sehr zu wünschen lässt, hier müsste dringend etwas ge-
schehen.

TOP 5 Bericht der Kassenwartin Petra Scherzer: Sie konnte 
berichten, dass das neue Jahr gegenüber 2014 mit einem Über-
schuss von rd. 400 Euro begonnen werden konnte.
Weiterhin zählte sie auf, wie Einnahmen und Spenden wieder 
überwiegend für Übungsleiterstunden ausgegeben werden und das 
Spenden und Kurskartenbeiträge enorm wichtig für die Finanzie-
rung der Abteilung seien. 56% der Abteilungsbeiträge werden 
durch Kurskarten finanziert.

Protokoll der Jahreshauptversammlung
am 10. Juni 2015 in Erlenstegen

Künftig müssen alle Fortbildungskurse, Lizenzverlängerungen etc. 
vorher genehmigt werden, um einen besseren Überblick zu erhal-
ten und besser planen zu können.

TOP 6 Bericht der Kassenprüfer: Eva Schellenberger und Stefan 
Scherzer haben am 29. April 2015 die Kasse geprüft. Einnahmen, 
Spenden und Kurskartenbeiträge wurden kontrolliert und für in 
Ordnung befunden. Die Unterlagen waren korrekt geführt.
Aufgrund der Ergebnisse der Kassenprüfung konnte die Entlastung 
des Vorstandschaft beantragt werden.

TOP 7 Entlastung der Vorstandschaft: Die Entlastung erfolgte 
einstimmig.

TOP 8 Wahl der Vorstandschaft: Jana Hornauer leitete die Wahl. 
Es musste die gesamte Vorstandschaft neu gewählt werden. Nach-
dem sich alle dazu bereit erklärt haben, für weitere drei Jahre tätig 
zu bleiben, wurden sie durch eine enbloc Abstimmung wiederge-
wählt. Es gab keine Gegenstimmen.

TOP 9 Wahl eines Kassenprüfers: Die Wahl war nicht erforder-
lich, da beide Kassenprüfer noch einmal prüfen können.

TOP 10 Beschluss über Beitragserhöhung oder Einmalzahlung: 
Wie bereits im Aprilmagazin von Vereinsvorstand Jürgen Franzke 
dargelegt wurde, braucht der Verein ca. 200.000 Euro für Baumaß-
nahmen an der Halle und in Erlenstegen, wobei genaue Beträge 
noch nicht bekannt sind; auf die Abteilungsmitglieder über 18 
Jahren würde dies einen Beitrag von 100 Euro, verteilt auf zwei 
Jahre bedeuten.
Wie das Geld eingefordert wird ist noch nicht bekannt; die Turn-
abteilung will das Geld in der Abteilung beschaffen. Hierzu soll 
ein Teil des vorhandenen Sparguthabens verwendet werden. Dar-
über hinaus soll durch eine Spendenaktion weiteres Geld gesam-
melt werden, wobei bei entsprechenden Einnahmen Bedürftige, 
z.B. Studenten oder Rentner, auf Antrag unterstützt werden könn-
ten. Sollten die abzuführenden Beträge noch nicht ausreichen, ist 
auch an eine Umlage gedacht. Bei Mitgliedschaft in zwei oder 
mehreren Abteilungen werden die Beiträge entsprechend gesplit-
tet.

TOP 11 Anträge, Termine, Sonstiges: Der Punkt ist entfallen, 
Bilder konnten nicht gezeigt werden.

Peter Hurt
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TSV 1846 NÜRNBERG E.V.
ÄLTESTER TURN- UND SPORTVEREIN IN BAYERN

Mitglied im Freiburger Kreis
Mehrf. Weltmeister - Olympia-Sieger - mehrf. Europameister - mehrf. Deutscher Meister

Mitglied im Bayerischen Landes-Sportverband e. V.

Vorstandsvorsitzender	 Dr. Jürgen Franzke		  0911/60 99 331 (mit AB)	    email: j.franzke@tsv1846nuernberg.de	
Stellv. Vorstands- 	 Peter Bittner		  0176-398 78 799	     email: bittner.peter@arcor.de
vorsitzende 		 Alfred Schubert		  0911/61 11 74	     email: asschubert@msn.com
		  Robert Übelacker	  			       email: robi@nefkom.net
Ehrenvorsitzender	 Dr. Werner Kaufmann, z.b.V.	 09128/142 57	     email: wkaufmann@loesch.de
			 

Abteilungsleiter/	 Badminton: Günter Deinlein, Basketball 2000: Igor Trofimenko, Bouldern: Wolfgang Pfab, Freizeitfußball: Jens Wiemann, 
Sportl. Leiter	 Haidong Gumdo: Victor Ganto Sanchez, Handball: Alfred Schubert, Leichtathletik: Helene Dauscher, 
		  Rhythmische Sportgymnastik: Adelia Mamedowa, Richtig Fit: Henrik Trettin, Rugby: Lars Fischer, Schwimmen: Axel Knorr, 
		  Taekwondo: K.-H. Nebert, Taijiquan: Tom Kroker, Tennis: Annette Walz, Turnen: Dr. Thomas Häupler
Vereinseigene	 Sporthalle Fuggerstraße, Fuggerstr. 11, 90439 Nürnberg (zuständiger Hausmeister: Daniel Vogel, Tel. 0160-90 87 78 85)
Sportstätten		  Freisportanlage Erlenstegen, Weißenseestr. 30, 90491 Nürnberg	
		  Tennisplatz Erlenstegen, Weißenseestr. 30, 90491 Nürnberg
		  Freibad Langsee, Ebenseestr. 35, 90482 Nürnberg, Tel.: 54 35 16				  
		  Waldgaststätte TSV 1846, Weißenseestr. 30, 90491 Nürnberg, Tel.: 59 82 73 99
Geschäftsstelle	 Sascha Hofmann, Fuggerstr. 9, 90439 Nürnberg, Tel.: 61 50 34, Fax: 61 09 261, email: geschaeftsstelle@tsv1846nuernberg.de, 
		  internet: www.tsv1846nuernberg.de, Öffnungszeiten: Di/Do/Fr von 9.00 - 14.00 Uhr, Mittwoch von 10.00 - 17.00 Uhr
Konto des TSV 1846	 Sparkasse Nürnberg, IBAN: DE58/7605/0101/0001/0255/41, SWIFT-BIC: SSKNDE77XXX

- Anzeige -

Informationen und Katalog anfordern unter 09843 9356-101, info@erhard-sport.de
oder besuchen Sie uns im Internet unter www.erhard-sport.de

www.facebook.com/erhardsport

Turngeräte | Matten | Tore | Spielpfosten | Spielfeldsysteme u.v.m.
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